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Den Bestseller von Maria Leky
hat Aron Lehmann für das Kino
verfilmt
„Mir ist noch genau vor Augen, wie mir Aron damals die ganze
Ausstattung  anhand  von  Moodboards  und  Bildern  von  Orten
gezeigt hat, lange bevor der ganze Dreh überhaupt losging. Das
war fast unheimlich – auf eine gute Art! –, weil ich das
Gefühl hatte, als wäre jemand in meinen Kopf hineingekrochen
und hätte da drin alles fotografiert, solche Orte gefunden,
wie sie mir vorgeschwebt waren, wie es hätte sein können. Das
war für mich ein großartiges Erlebnis.“, erzählt Maria Leky
über die Verfilmung ihres Buches „Was man von hier aus sehen
kann.“ Mit Aron meint sie den Regisseur Aron Lehmann (Die
letzte  Sau,  Highway  to  Hellas,  Kohlhaas  oder  die
Verhältnismäßigkeit  der  Mittel).

Eben ist der Film in den Kinos gestartet und beide sind sehr
zufrieden mit dem Ergebnis. Für den Erfolg stehen dabei vor
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allem bekannte Schauspieler wie Luna Wedler, Corinna Harfouch
oder Karl Markovics. Weniger bekannt ist dagegen der Ort, an
dem  der  Film  größtenteils  gedreht  wurde:  das  Dörfchen
Ulrichstein  in  Hessen.  Das  einzige  Motiv,  das  nicht  in
Ulrichstein, sondern südlich von München gedreht wurde, waren
die Innenräume von Selmas Haus.

Selma hat eine besondere Gabe: Sie kann den Tod voraussehen.
Jedes Mal, wenn sie von einem Okapi träumt, stirbt jemand im
Ort. Unklar ist allerdings, wen es treffen wird. Den Optiker
(Karl Markovics), der mit inneren Stimmen kämpft und heimlich
Selma  liebt  oder  Martins  Vater,  den  zornigen  Palm  (Peter
Schneider),  der  immer  wütend  und  betrunken  ist?  Die
abergläubische  Elsbeth  (Hansi  Jochmann),  die  buddhistischen
Mönche in ihrem Haus beherbergt, Luise (Luna Wedler), Selmas
Enkelin,  Luises  Mutter,  Blumenladenbesitzerin  Astrid  (Katja
Studt), die ein Verhältnis mit dem Eiscafé-Besitzer Alberto
(Jasin  Challah)  hat  oder  die  schlecht  gelaunte  Marlies
(Rosalie Thomass)? Das ganze Dorf hält sich bereit: letzte
Vorbereitungen  werden  getroffen,  Geheimnisse  enthüllt,
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Geständnisse gemacht, Liebe erklärt…

Lehmann  ist  es  dabei  gelungen,  das  Witzige  aber  auch
Tiefgründige und Skurrile, das sich bereits im Buch findet, in
den Film zu übersetzen. Die Romantiker finden eine ganze Reihe
kleiner Liebesgeschichten im Film. So ist ein humorvoller Film
mit Tiefgang entstanden, der sein Publikum knapp zwei Stunden
lang in den Bann zieht.

Wie verlosen 4 x 2 Kinogutscheine. Das Stichwort ist diesmal
Okapi.



Filmographie:
Genre: Drama
Produktionsjahr: 2022
Produktionsland: Deutschland
Darsteller:  Luna  Wedler,  Corinna  Harfouch,  Karl  Markovics
u.v.a.
Regie: Aron Lehmann
Länge: 109 Minuten
FSK: ab 12 Jahren
Kinostart: 29. Dezember 2022
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